
INKLUSIV GESTALTEN –  
IDEEN UND GUTE BEISPIELE AUS  
ARCHITEKTUR UND STADTPLANUNG

REGIONALKONFERENZ  
04. MÄRZ 2024
ZKM | ZENTRUM FÜR KUNST UND MEDIEN KARLSRUHE  
LORENZSTRASSE 19, 76135 KARLSRUHE

		�  Die inklusive Gestaltung von Wohn- und Lebensraum im demografischen Wandel leistet einen 
bedeutenden Beitrag zur eigenständigen Lebensführung von Menschen mit Behinderungen und 
älteren Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Der Beauftragte der Bundesregierung für die Belange 
von Menschen mit Behinderungen, Jürgen Dusel, lädt daher gemeinsam mit der Bundesarchitek-
tenkammer und der Architektenkammer Baden-Württemberg zur Regionalkonferenz »Inklusiv 
gestalten – Ideen und gute Beispiele aus Architektur und Stadtplanung« ein. 

		�  Impulsvorträge, die Präsentation gelungener Beispiele aus der Praxis sowie eine Podiums
diskussion zeigen Architekten und Stadtplanern neue, interdisziplinäre und intelligente Planungs-
ansätze auf.

		  Moderation: Katrin Müller-Hohenstein, ZDF

	 ab 13.00 Uhr	 Empfang und Akkreditierung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
		  Get-together mit Begrüßungsimbiss

	 14.00 Uhr	 Begrüßungen
		  – �Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen  

mit Behinderungen
		  – �Staatssekretärin Dr. Ute Leidig MdL, Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration, 

Baden-Württemberg

	 14.20 Uhr	 Eröffnungstalk: Inklusiv Gestalten – Bauen für alle
		  – �Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen  

mit Behinderungen
		  – �Staatssekretärin Dr. Ute Leidig MdL, Ministerium für Soziales, Gesundheit und Integration, 

Baden-Württemberg
		  – �Simone Fischer, Landes-Behindertenbeauftragte Baden-Württemberg
	 	 – �Oliver Appel, Landeszentrum Barrierefreiheit Baden-Württemberg
		  – �Andreas Grube, Vorsitzender Kammerbezirk Karlsruhe, Architektenkammer Baden-Württemberg

	 15.00 Uhr	 Keynote: Planen für alle – Demografie trifft Inklusion
		  – Gudrun Kaiser, Architektin, WiA | Wohnqualität im Alter, Aachen



	 15.30 Uhr	� Best Practice 1: »work-life-living« in Kirchheim unter Teck
		  – �Matthias Schuster, Freier Architekt und Freier Stadtplaner, LEHENdrei Architektur  

Stadtplanung, Stuttgart
		  – �Gunnar Laufer-Stark, Vorstand n.e.s.t. Bauprojektierung und Vermietung AG, Tübingen

	 16.00 Uhr	 �Kommunikations- und Kaffeepause

	 16.30 Uhr	� Best Practice 2: »Das besondere Haus« – Wohnhaus für Menschen mit  
Behinderung in Augsburg

		  – Sigrid Müller-Welt, Freie Architektin, UTA Architekten und Stadtplaner Stuttgart
		  – Miriam Kranz, Stiftung Sankt Johannes, Augsburg

	 17.00 Uhr	� Best Practice 3: »Inklusives Wohnen« – Vielfalt unter einem Dach in Furtwangen
		  – Philipp Kuner, Kuner Architekten, Furtwangen
		  – Joachim Bettinger, Vorstand OEKOGENO GIW eG, Furtwangen

	 17.30 Uhr	� Podiumsgespräch  
Inklusive Gesellschaft – Was bedeutet dies für das Planen und Bauen?

		  – �Jürgen Dusel, Beauftragter der Bundesregierung für die Belange von Menschen  
mit Behinderungen

		  – �Martin Müller, Vizepräsident der Bundesarchitektenkammer
		  – �Simone Fischer, Landes-Behindertenbeauftragte Baden-Württemberg
		  – Oliver Appel, Landeszentrum Barrierefreiheit Baden-Württemberg
		  – �Andreas Grube, Vorsitzender Kammerbezirk Karlsruhe, Architektenkammer  

Baden-Württemberg

	 18.15 Uhr	 Schlusswort
		  – �Martin Müller, Vizepräsident der Bundesarchitektenkammer

	 im Anschluss	� Ausklang und Get-together

		�  Die Teilnahme an der Konferenz ist barrierearm auf Menschen mit Behinderungen  
ausgerichtet und wird durch Schrift- und Gebärdendolmetscher begleitet.

		�  Die Veranstaltung ist kostenfrei und wird mit 3 Fortbildungsstunden durch die  
Architektenkammer Baden-Württemberg anerkannt.

		�  Anmeldung
		  Wir bitten um Anmeldung bis zum 26.02.2024 unter: 
		�  www.ifbau.de → IFBau Seminar-Suche → VA-Nr. 249103 oder  

www.akbw.de/inklusivgestalten

http://www.ifbau.de/
http://www.akbw.de/inklusivgestalten


		  Anreise mit der Straßenbahn 
		  – �Vom »Hauptbahnhof Karlsruhe« aus erreichen Sie mit der Linie 2 (in Richtung  

»ZKM – Siemensallee«) die Haltestelle »ZKM« (Reisezeit etwa 6 Minuten). 
		  – �Möchten Sie von der Innenstadt aus ans ZKM fahren, dann steigen Sie an der  

Haltestelle »Europaplatz – Karlstraße« in die Linie 2 (in Richtung »ZKM – Haupt- 
bahnhof«) und erreichen die Haltestelle »ZKM« in etwa 5 Minuten.  

		  Alle Informationen zur Anfahrt unter: 
		  zkm.de/de/ausstellungen-veranstaltungen/anfahrt 

		  Barrierefreiheit im ZKM 
		�  Dem ZKM | Karlsruhe und seinen Mitarbeitenden liegt viel daran, die Ausstellungen  

und Veranstaltungen des Hauses auch für Menschen mit Behinderung erlebbar zu machen.  
Aus diesem Grund nahm die Barrierefreiheit und der ungehinderte Zugang zu öffent- 
lichen Bereichen des ZKM während der Umbauplanung von der Munitionsfabrik zur kultu- 
rellen Einrichtung einen hohen Stellenwert ein. Das Haupthaus mit dem Foyer und das  
Medientheater sind ebenerdig zu erreichen. 

		  zkm.de/de/ausstellungen-veranstaltungen/vor-ort/barrierefreiheit  

		  Parkmöglichkeiten 
		�  Am Eingang Lorenzstraße gibt es drei, in der Tiefgarage zwei ausgewiesene Behinderten

parkplätze. Diese befinden sich direkt neben der Abzweigung zu den Parkplätzen in Richtung 
Südweststadt. Von der Tiefgarage aus führt ein Aufzug direkt zum Haupthaus des ZKM.

		  Mehr Infos und Termine finden Sie unter Barrierefreies Angebot im ZKM: 
		  zkm.de/de/barrierefreies-angebot-im-zkm

Kooperationspartner:

https://zkm.de/de/ausstellungen-veranstaltungen/anfahrt
https://zkm.de/de/ausstellungen-veranstaltungen/vor-ort/barrierefreiheit
https://zkm.de/de/barrierefreies-angebot-im-zkm



